
 

Vorlage Nr. 2021/120 
 

TIEFBAUAMT 
EIGENBETRIEB GARTENSCHAU 

 
Balingen, 20.04.2021 

 

 
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
  
Gartenschauausschuss  öffentlich am 05.05.2021 Entscheidung 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 

Gartenschau 2023 / Landschaftsachse Süd 
Erstellung Wassergarten und Neubau Durchwegung Bizerba 
Vergabe von Bauleistungen 
 
 
 
Anlagen 
Angebotsübersicht (nichtöffentlich) 
3 Lagepläne 
 
  
 
Beschlussantrag: 
 

Die Firma Gartenbau Schöppler GmbH aus Messkirch erhält den Auftrag über die Bauleistung 
in Höhe von 827.855,12 Euro brutto. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
 
Auszahlungen/Einzahlung des Ergebnishaushaltes 
 
laufend ca. 16.000,00 € / Jahr 
einmalig  120.000,00 € 
 
Auszahlungen/Einzahlung des Finanzhaushaltes 
 
einmalig  767.855,12 € 
 



 
 

Veranschlagung der Mittel 
 
Laufendes Haushaltsjahr 2021: 
planmäßig  320.000,00 € - Auftrag 7 5410 002 3010 (Radweg) 
 50.000,00 € - Auftrag 7 5410 002 3010 (Eyachterrassen) 
 200.000,00 € - Auftrag 7 5110 105 0011 (Wassergarten) 
 242.260,00 € - Kostenstelle 5520 0000 (Gewässerunterhaltung) 
 
Mittelfristige Finanzplanung: 
Investitionsauftrag: 
2022:  210.000,00 €- Auftrag 7 5410 002 3010 (Wassergarten) 
 
Besonderer Hinweis: 
 

Die Herstellung des Radwegs wird im Rahmen des Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsge-
setzes mit bis zu 50 % der anrechenbaren Baukosten gefördert. Ein entsprechender Förderbe-
scheid liegt vor. 
 
 



 
 

Sachverhalt:  
 

Im Zuge der Gartenschau 2023 soll entlang des östlichen Ufers der Eyach zwischen Heinzlen-
straße und dem Radweg entlang der Bundesstraße B 27 ein Radweg gebaut werden. Gleich-
zeitig sollen erstmalig die Wassergärten an der Eyach im Bereich des Eyachwehrs und des 
neuen Zollernschlosssteges hergestellt werden (Planunterlagen siehe Anlage). Der entspre-
chende Baubeschluss wurde im Zuge der Entwurfsvorstellung zur Landschaftsachse Süd am 
30.06.2020 im Gemeinderat gefasst. In den dort beschlossenen Gesamtkosten waren für diese 
Maßnahmen 843.000 € vorgesehen.  
 
Für die Herstellung der Wassergärten ist es erforderlich, den Wasserspiegel am Zollernwehr 
gezielt abzusenken. Daher wurden im Zuge der Ausschreibung auch dringend erforderlichen 
Leistungen zum Aushub und der Entsorgung des Sedimentschlamms aus dem Vorbereich des 
Wehrs mit ausgeschrieben, da dieser Bereich während der Baumaßnahme sehr einfach zu-
gänglich ist. Hier gehen wir aufgrund der Zusammensetzung des Schlamms von hohen Entsor-
gungskosten aus, da ein großer Anteil an organischen Inhaltsstoffen vermutet werden kann. 
Eine gegebenenfalls mögliche Reduktion der Entsorgungskosten lässt sich erst nach einer Be-
probung des ausgehobenen Materials bewerten, weshalb bei der untenstehenden Kostenbe-
trachtung von maximalen Entsorgungskosten ausgegangen wurde. Die Zuständigkeit für diese 
Maßnahmen liegen bei der Stadt Balingen, da es sich bei der Wehranlage um eine städtische 
Einrichtung handelt deren Folge die Ansammlung der Sedimente darstellt. 
 
Die Leistungen wurden EU-weit ausgeschrieben, der Eröffnungstermin fand am 20.04.2021 
statt zu dem drei Angebote vorlagen. 
 
Nach rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Prüfung der Angebote sowie Prüfung der 
Eignung der Bieter wurde das Angebot der Firma Gartenbau Schöppler GmbH aus Messkirch 
als wirtschaftlichstes Angebot gewertet. Die Angebotsendsumme beläuft sich auf 827.855,12 € 
brutto. 
 
Durch die Vergabe an die wirtschaftlichste Firma Gartenbau Schöppler GmbH aus Messkirch 
entstehen folgende Kosten: 
 

Bauleistungen Gartenschau 707.855,12 € brutto 
Entschlammung Wehr ca. 120.000,00 € brutto 

 Nebenkosten (Sigeko, Baugrunduntersuchung) 40.000,00 € brutto 
 Gesamtkosten ca.  868.000,00 brutto 
 
 Gesamtkosten GS23 ca. 747.000,00 € brutto 
 Haushaltsmittel GS23 780.000,00 € brutto 
 Mehr- (+) / Minderkosten (-) GS23 - 33.000,00 € brutto 
 
Die Baumaßnahmen können unmittelbar nach der schriftlichen Auftragserteilung, in Koordinati-
on mit den unmittelbar angrenzenden Baumaßnahmen, beginnen. Die Fertigstellung wird für 
das Jahresende 2021 angestrebt. 
 
 
 
Markus Streich Annette Schoen Annette Stiehle 
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